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VERANTWORTUNGSBEWUSSTSEİN
Verehrte Muslime!
Eine der Tugenden, die für ein glückliches Leben und eine friedliche Gesellschaft unverzichtbar sind, ist Sensibilität und Mitgefühl. Sensibel zu sein bedeutet, das Gute, das wir für uns selbst wünschen, auch anderen zu wünschen. Es bedeutet, unsere Verantwortung zu erkennen und uns darum zu bemühen, ihr gerecht zu werden. Sensibilität heißt, das Leben und Eigentum anderer Menschen ebenso wertvoll zu betrachten wie das eigene und die Würde und Ehre anderer ebenso heilig zu achten wie die eigene. 
Liebe Gläubige!
Gegenüber unserer Familie, unserer Gesellschaft und allen Menschen sensibel und verantwortungsbewusst zu sein, ist eine Konsequenz unseres Muslimseins. Der erhabene Allah spricht: “O ihr, die ihr glaubt! Achtet auf eure Verantwortung. Wenn ihr auf dem rechten Weg seid, können diejenigen, die vom Weg abgeirrt sind, euch keinen Schaden zufügen.”
 Ja, Gleichgültigkeit und die Haltung „Das geht mich nichts an“ stehen einem Muslim nicht an. Ein Muslim bemüht sich vielmehr darum, seine Pflichten bestmöglich zu erfüllen.

Ein sensibler Muslim ist jemand, der seinen Eltern, seinem Ehepartner und seinen Kindern Respekt entgegenbringt und ihnen mit Nachsicht begegnet. Er trägt die Ethik der Geschwisterlichkeit in alle Bereiche seines Lebens hinein, um den gesellschaftlichen Frieden zu fördern. Er fühlt den Schmerz jedes Unterdrückten und das Leid jedes Benachteiligten – unabhängig davon, wo auf der Welt sie sich befinden – und erfüllt die Aufgaben, die ihm daraus erwachsen. 
Meine wertvollen Geschwister!
Von einem Muslim wird auch erwartet, dass er Verantwortung für die Welt übernimmt, die ihm anvertraut wurde. So wie er sein Zuhause, seinen Arbeitsplatz und sein Gotteshaus sauber hält, soll er auch seine gesamte Umwelt mit derselben Sorgfalt behandeln.

Von einem Muslim wird erwartet, dass er seine Wälder, seinen Boden und sein Wasser schützt und wertschätzt. Damit wir nicht eines Tages mit Nachrichten wie „Unsere Wälder brennen!“ aufwachen oder mit der Sorge leben müssen: „Unsere Stauseen sind ausgetrocknet, wir haben kein Wasser mehr!“, müssen wir bereits heute die notwendigen Maßnahmen ergreifen.

Werte Gläubige!
Von einem Muslim, dessen gesamtes Leben und dessen Gottesdienste nach festen Zeiten geordnet sind, wird erwartet, dass er auch mit seiner Zeit verantwortungsvoll umgeht und sie nicht verschwendet. Denn Fleiß und Arbeit gehören zu den Kennzeichen eines Muslims. Seine Erholung besteht darin, eine Aufgabe zu beenden und sich der nächsten zuzuwenden. Der Gesandte Allahs (s.a.s.) fasst dies in einem Hadith treffend zusammen: “Der Gläubige gleicht einer Honigbiene. Wie die Honigbiene nimmt er nur Gutes, Reines und Erlaubtes zu sich. Er bringt stets Gutes hervor und bemüht sich immer um das Gute. Er verschüttet nichts, zerstört nichts und richtet keinen Schaden an.”
 
Liebe Muslime!
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Vergessen wir nicht: Der Weg zu einer lebenswerten Welt für uns selbst und unsere Kinder führt über Sensibilität und Verantwortungsbewusstsein gegenüber unserer Umwelt, unserer Zeit und allen Menschen. Wir beenden unsere Predigt mit den Worten unseres Propheten (s.a.s.): “Wo immer du auch bist, sei dir deiner Verantwortung gegenüber Allah bewusst! Wenn du bewusst oder unbewusst eine schlechte Tat begehst, dann lasse ihr eine gute Tat folgen, damit sie diese auslöscht. Und begegne den Menschen mit schönem Charakter und gutem Benehmen!”
 
� Mâide, 5/105.


� İbn Hanbel, II, 199.


� Tirmizî, Birr, 55.
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